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Termine und Aktionen für Jung und Alt! 
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Vom 16. Juli 2018 bis 03. August 2018 
bleibt unsere Geschäftsstelle geschlossen!

 

TERMINE  •  TERMINE  •  TERMINE  •  TERMINE

Mündliche Kündigungen und Wechsel der Sportarten 
bei den Abteilungsleitern, Trainern etc. sind rechtsunwirksam. 

Änderungen der Sportart müssen der Geschäftsstelle schriftlich
angezeigt werden. Auf Wunsch sind Änderungsformulare in den

Sportgruppen erhältlich.

Jedes Mitglied kann seinen Austritt nur schriftlich 
mit einer Frist von 6 Wochen 

zum 31. März, 30. Juni, 30. September oder 31. Dezember
(Tennis nur zum 31. Dezember) erklären.

Die Kündigung wird von der Geschäftsstelle schriftlich bestätigt.

Info SEPA-Verfahren
Unsere Gläubiger ID: DE02ZZZ00000548856

Ihre Mandatsreferenz: Ihre Mitgliedsnummer

Unsere Einzugstermine: jeweils am 1. Februar, 1. Mai, 1. August
und 1. November bzw. am darauffolgen-
den Werktag.

Einzugsbetrag: Quartalsweise Mitgliedsbeiträge gemäß der 
aktuellen Beitragsübersicht (immer aktuell unter
www.tusberne.de/beitraege oder als pdf unter
www.tusberne.de/beitraege.pdf).

05.07.-15.08. Hamburger Schulferien
01.10.-12.10.

2. tus BERNE Fußballschule

05.-07.07. Sommer I

09.-13.07. Sommer II 

01.-05.10. Herbst

AKTIV IM NORDEN
Ein Ausflugsprogramm der Reha-Abteilung

05.06. Besuch der Polizeirevierwache 38 in Rahlstedt

18.07. Besichtigung des NDR-Fernsehstudios

21.08. Fahrt nach Rendsburg mit Besuch des Elektromuseums

09.10. Besuch des Deutschen Maler- und Lackierermuseums 

in Bergedorf

VOLKSHAUS BERNE

08.06. 20:00 Uhr Christian Ehring „Keine weiteren Fragen“

Jugendausschuss
01.-03.06. Wochenende I

07.-09.09. Wochenende II

22.06.-24.06. 4. tus BERNE SommerCup

ausgebucht

ausgebucht

ausgebucht

ausverkauft
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A. Gehrmann – Baugeschäft
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Berner Schloss

Fahrschule Angerer
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Gartenstadt Hamburg eG – 
Wohnungsgenossenschaft
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Horst Söhl oHG – Ihr Partner am Bau
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Liebe Mitglieder,

am 15. Mai fand unsere erste Delegiertenversammlung statt.
Der Einladung folgten nicht nur 50 der von den verschiede-
nen Abteilungen gewählten Delegierten, auch mehrere Ver-
einsmitglieder waren gekommen, um sich zu informieren, mit
zu diskutieren und Fragen zu stellen. Darüber haben wir uns
sehr gefreut und wir wünschen uns, dass sich noch mehr
Mitglieder für unseren tus BERNE interessieren. Als gemein-
nütziger Verein lebt auch der tus BERNE zu einem großen
Teil von dem Engagement seiner Mitglieder. Wir danken da-
her allen sehr herzlich, die sich in der Vergangenheit für den
Verein eingesetzt haben und auch denen, die sich gerade
erst für ein Ehrenamt entschieden haben; und sei es noch
so klein, zum Beispiel als Delegierte! 
Erstmals auf einer Delegiertenversammlung wurden die lang-
jährigen Mitglieder geehrt. Insgesamt waren sieben Damen
und zwei Herren eingeladen, die seit 50 Jahren Vereinsmit-
glieder sind. Leider konnten nicht alle Eingeladenen den Ter-
min wahrnehmen. So beglückwünschten wir am 15. Mai Bir-
git Gräßner, Edith Haase und Ilse Prescher mit einer Urkunde,
einem Blumenstrauß, einem Vereinsschal und natürlich mit
der goldenen Ehrennadel.

Auch wenn er nicht persönlich auf der Versammlung anwe-
send war, ist es uns wichtig, Jürgen Lemme zu erwähnen.
Jürgen ist seit 40 Jahren Mitglied im tus BERNE. Schon zwei
Jahre nach seinem Vereinseintritt übernahm er das Amt des
stellvertretenden Abteilungsleiters in der Taekwon Do-Abtei-
lung und nur ein weiteres Jahr später wurde er dort der erste
Mann – und das ist er bis heute! Dass sich in den 90er Jahren
mit seiner Unterstützung der Triathlon im tus BERNE etab-
lierte und er diesen selbst über fast ein Jahrzehnt aktiv aus-
übte, weiß heute kaum noch jemand. Seit 37 Jahren ist Jür-
gen in der Abteilung Taekwon Do der Chef, gleichzeitig Trai-
ner und Betreuer, Kassen- und Schriftwart. Der Vorstand
sagt: Herzlichen Glückwunsch, Jürgen, und vielen Dank!

Das Protokoll der Delegiertenversammlung findet ihr am
Ende dieser Rubrik.

tus BERNE SommerCup
Vom 22.-24. Juni wird auf dem Sportplatz in der Berner Allee
bereits zum vierten Mal in Folge der tus BERNE SommerCup
um den HASPA-Pokal veranstaltet. Ein Riesenevent, an dem
bis zu 94 Mannschaften teilnehmen können. Auch wenn sich
an diesem Wochenende fast alles um den Fußball dreht, gibt
es doch auch immer ein buntes Rahmenprogramm. 
Alle Interessierten sind herzlich auf den Sportplatz eingela-
den! Wir, der Vorstand des tus BERNE e.V., möchten an die-
ser Stelle ein ganz dickes Kompliment und ein riesengroßes
Dankeschön an das gesamte SommerCup-Team für die 
Planung, Organisation und Durchführung dieser tollen 
Veranstaltung aussprechen! Ihr seid SPITZE!!! 
Wir hoffen, dass diese Veranstaltung auch in den nächsten
Jahren das Gesicht des Sommers im tus BERNE e. V. sein
wird. Daher danken wir auch ausdrücklich allen Sponsoren,
die mit ihren Kleinst- und Großspenden dies erst möglich
machen. Vielen Dank, macht alle weiter so!

Hallensituation
Bereits vor Jahren wurden die Grundschulen Berne 
(Lienaustraße) und Schierenberg wegen mangelnder 
Anmeldezahlen geschlossen. In der Folge wurden die 
Mietverträge der Schulen mit dem Landesbetrieb Schulbau
Hamburg (SBH) gekündigt und die Gebäude sowie Grund-
stücke fielen in das Vermögen der Stadt Hamburg zurück.
Und für genau diese Objekte hakt die Verwaltungsstruktur
und mit ihr die erforderliche Finanzierung. 
Auch wenn kein Schulbetrieb mehr stattfindet, müssen die
Objekte trotzdem bewirtschaftet werden – Heizung, Instand-
haltung, Pflege, etc. Doch wer genau ist dafür zuständig?
Das ist eine politische Frage, die unsere Partner in den 
einzelnen Behörden durchaus erkannt und uns ihre Unter-
stützung zugesagt haben. Eine verbindliche Antwort kann
aber niemand geben. Letztendlich fehlt es an den zur 
Verfügung stehenden Mitteln. Wer übernimmt die Kosten 
für die Hallennutzung? Die Übergangslösung für die Halle
Lienaustraße (Kostenteilung SBH, Bezirk und tus BERNE)
endete am 31.03.2018. Die endgültige Schließung zum
01.04.2018 stand unmittelbar bevor. Mit Unterstützung der
TopSportVereine, des Hamburger Sportbunds, unserer 
Lokalpolitik, des Bezirks- und Sportamts haben wir den
Sportsenator Andy Grote um Hilfe gebeten. Er bewirkte einen
Zeitaufschub, um eine vernünftige Lösung erarbeiten zu kön-
nen. Wir danken Herrn Grote sehr für seinen Einsatz! 
Offen ist nach wie vor auch die Zukunft der kleinen Sporthalle
Schierenberg. Denn generell gibt es noch kein Konzept für
die Bewirtschaftung leer stehender Schulsporthallen. Und
das kann nicht nur für den tus BERNE zum Problem werden!
Im Moment wird fieberhaft mit allen Beteiligten diskutiert und
wir hoffen auf eine baldige Lösung. Wir werden weiterhin
streiten, um eine auskömmliche Sportflächensituation für un-
seren Verein und dessen Wachstum zu erzielen.

2  

Vorstand
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BLICKPUNKT ONLINE
Der tus BERNE begrüßt den Onlineversand des Blick-
punktes. Das spart Papier und Porto. Einfach eine kurze
E-Mail an service@tusberne.de schicken. 
Der Umwelt zuliebe!

Mitgliederwerbung
Immer noch aktuell sind unsere Aktionen Schnuppermit-
gliedschaft und Mitglieder werben Mitglieder.
• Schnuppermitgliedschaft

Für den Schnupperbeitrag von nur Euro 50,- (Kinder und
Jugendliche bis 20 Jahre ermäßigt: Euro 35,-) kann man
im tus BERNE ALLE Sportgruppen besuchen. Meldet
Euch einfach an und schaut, was Euch am meisten Spaß
macht.
Die Teilnehmerkarte bekommt Ihr in der tus BERNE-Ge-
schäftsstelle (nur Barzahlung!) und sie berechtigt zur Teil-
nahme an den Übungseinheiten. 
Wenn Ihr Euch nach drei Monaten noch nicht entschieden
habt, gibt es die Option, noch einmal weitere drei Monate
zu schnuppern, dann für einmalig Euro 60,- (ermäßigt
Euro 40,-).
Damit es, wie immer im Sport, fair zugeht, gibt es 
natürlich auch ein paar Bedingungen. Zunächst bitte 
IMMER die Teilnehmerkarte mit zu JEDER Einheit neh-
men, es ist Euer Mitgliedsausweis. Auch ist es in der
Schnupperzeit nicht möglich, Wettkämpfe zu bestreiten.
Gruppen mit Aufnahmestopp bzw. Warteliste sind von
dem Schnupperangebot ausgenommen. Welche das

sind, erfahrt Ihr tagesaktuell unter www.tusberne.de.
Genauso sind die Angebote im Rehabilitationssport -
bereich und zeitlich begrenzte Kurse ausgeschlossen.
Hinweisen möchten wir Euch auf die Tennis-Sommer -
aktion sowie die schon jetzt gültige und abschließbare
Schnuppermitgliedschaft in unserer Tennisabteilung, die
immer gleich für ein ganzes Jahr gilt. Daher gilt das neue
Angebot NICHT für die Tennisabteilung.

• Mitglieder werben Mitglieder
Allen Vereinsmitgliedern, die ein neues Vereinsmitglied
werben (Neuantrag auf Mitgliedschaft), wird ein Monats-
Mitgliedsbeitrag gutgeschrieben. Gleiches gilt für das an-
geworbene Mitglied.

Der Vorstand

Traumhaft
günstig 
für Hamburgs
Männer.

Anzug, Hemd & Krawatte auf 
über 700 qm. Freizeitmode, 
Underwear, Schuhe und 
natürlich Trendmode im 
neuen Trendshop “P2”.

POLICKE Herrenkleidung
Böckmannstraße 1a
20099 Hamburg
Telefon: 040 - 28409590
www.policke-herrenkleidung.de
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Delegiertenversammlung des tus BERNE
Datum/Uhrzeit: 15. Mai 2018
Ort: Volkshaus Berne

Saselheider Weg 6, 22159 Hamburg
Anwesend: siehe Teilnehmerliste 

(50 Delegierte)

Tagesordnung

TOP 1 Begrüßung und Eröffnung der Versammlung

TOP 2 Feststellung der form- und fristgerechten Einladung
sowie der Beschlussfähigkeit

TOP 3 Genehmigung des Protokolls der Jahreshauptver-
sammlung vom 9. Mai 2017

TOP 4 Bericht des Vorstandes sowie Kassenbericht 
Aussprache

TOP 5 Bericht der Revisoren 
Aussprache

TOP 6 Entlastung des Vorstandes

TOP 7 Wahl des Vorstandes gemäß § 15.2 der 

Satzung stehen zur Wahl
- der 1. Vorsitzende
- der Sportwart
- der Schriftführer
- die Revisoren

TOP 8 Information zur Mitgliederwerbung und Sponsoring

TOP 9 Verschiedenes

TOP 1: Begrüßung und Eröffnung der Versammlung
Ben Schulz (2. Vorsitzender) begrüßt die anwesenden Dele-
gierten und Mitglieder und erklärt, dass Hajo Pütjer (1. Vorsit-
zender) per Skype hinzugeschaltet wird. Hajo begrüßt alle De-
legierten und Mitglieder und eröffnet die Versammlung.

TOP 2: Feststellung der form- und fristgerechten Einla-
dung sowie der Beschlussfähigkeit

Ben stellt die form- und fristgerechte Einladung zu dieser 
Versammlung durch Veröffentlichung im Blickpunkt 2/2018
und die Beschlussfähigkeit der Versammlung fest. Bis heute,
12 Uhr, konnten die Delegierten für die Abteilungen in der 
Geschäftsstelle gemeldet werden. Es kann in diesem Jahr 
maximal 85 Delegierte geben.

Auf eine Nachfrage aus der Versammlung, ob es einen Ersatz-
delegierten geben kann, erläutert Ben, dass satzungsgemäß
keine Vertretung vorgesehen ist. Es kann aber jederzeit ein
neuer Delegierter benannt werden.

Zu einem späteren Zeitpunkt wird vorgeschlagen, alle Wahlen
und Abstimmungen per Akklamation durchzuführen.
Der Vorschlag wird einstimmig angenommen.

TOP 3: Genehmigung des Protokolls der Jahreshauptver-
sammlung vom 9. Mai 2017

Ben stellt fest, dass das Protokoll der Jahreshauptversamm-
lung vom 9. Mai 2017 genehmigt ist.
Die Delegierten stimmen dem einstimmig mit einer Enthaltung
zu.

TOP 4: Bericht des Vorstandes sowie Kassenbericht und
Aussprache

Ben lädt jeden Delegierten und die Vereinsmitglieder ein, mit
seinen Fragen oder Problemen zu einer Vorstandssitzung zu
kommen. Es wird jeden 2. Montag im Vorstandsraum im Ver-
einszentrum in der Zeit zwischen 17 und 19 Uhr getagt.

Ehrungen
Nach 50-jähriger Mitgliedschaft im tus BERNE wurden mit 
einer Urkunde, einer goldenen Anstecknadel, einem tus
BERNE-Schal und einem Blumenstrauß geehrt:

Birgit Gräßner, Edith Haase und Ilse Prescher

Vereinsentwicklung
Ben berichtet über die sinkenden Mitgliederzahlen. Vor drei
Jahren hatten wir ein Mitgliederhoch, welches nun wieder ab-
sinkt. Es brechen teilweise ganze Abteilungen weg (z.B. Hand-
ball).

Malte, der Auszubildende, beendet dieses Jahr seine Ausbil-
dung und bleibt dem Verein für den Sport erhalten. Einen neuen
Auszubildenden zu finden, ist jedoch schwierig.

Es wird immer mehr Hauptamtlichkeit benötigt, da das Ehren-
amt immer mehr abnimmt.

Es gibt einen großen Mangel an Sporthallen. Die größten Pro-
bleme bereiten momentan Lienaustraße und Schierenberg.
Beide Sporthallen bleiben bis zum Ende des Jahres noch für
uns erhalten, für die Lienaustraße müssen wir jedoch schon
jetzt bezahlen (ca. 800,- €/Monat). 

Ben hat ein Konzept für die Entwicklung der Sportflächen ge-
schrieben. Dieses liegt nun beim Innensenator. Leider sind viele
Behörden involviert, was zu vielen Problemen führt und den
Prozess verlangsamt.
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Hajo stellt eine Idee für mehr Sportflächen vor. Es soll eine 
Halle für den tus BERNE gebaut werden. Diese soll über die
Mehrzweckhalle gebaut werden. Das Problem ist die öffentli-
che Ausschreibung. Es herrscht Zeitdruck, da Lienaustraße
und Schierenberg bald wegfallen. Der tus BERNE muss einen
Eigenanteil für den Bau der Halle leisten. Um dies zu schaffen,
wurde bereits eine Beitragskommission gegründet. Diese 
erarbeitet bis 2019/2020 eine neue Beitragsstruktur für den
Verein.
Eine Nachfrage aus der Versammlung, ob die Schule Lienau-
straße nicht gekauft werden könnte, wurde verneint und die
Problematik des alten Gebäudes dargestellt. Auf die Frage
nach den genauen Kosten der Halle, konnte keine konkrete
Antwort gegeben werden.

Der tus BERNE arbeitet eng mit dem Kulturverein Berner
Schloss zusammen. Im Juni findet im Volkshaus eine Veran-
staltung mit Christian Ehring statt. Es können noch Karten über
die Geschäftsstelle erworben werden.

Ben stellt kurz Rolf Lustig vor. Er ist der neue Datenschutzbe-
auftragte für den Verein.

Kassenbericht
Ben berichtet im Namen des abwesenden Schatzmeisters
Adolf Tillner, dass der Verein weiterhin wirtschaftlich gesund
ist. Der Verein ist schuldenfrei. In diesem Jahr sind keine großen
Investitionen geplant.

Bericht der Jugendwarte
Julia Petersen berichtet über die vergangene und zukünftige
Arbeit des Jugendausschusses.
Momentan sind es 17 Mitglieder, im Alter von 19 bis Mitte 40.
Es gibt mehrere kostenlose Veranstaltungen im Jahr für alle
Kinder des Sportvereins. Gerne können auch Freunde und Ge-
schwister mitgebracht werden. 

Das Jahr begann mit dem Planungstag, an dem die Veranstal-
tungen des Jahres geplant werden. Die erste Veranstaltung war
im Februar: die Faschingsfeier. Dort wurde Musik gehört, Spiele
gespielt, genascht und getrunken. Im März wurde sich das er-
ste Mal an „Hamburg räumt auf“ beteiligt. Es kamen 13 kg Müll
rund das Vereinszentrum zusammen. Im April haben einige Be-
treuer am 1. Hilfe-Kurs teilgenommen.

Im Juni und im September wird jeweils ein Freizeit-Wochen-
ende stattfinden. Spaß und Bewegung stehen im Vordergrund.
Beide Unterkünfte haben ein großes Gelände mit Sport- und
Spielplätzen. Zu dem Septemberwochenende kann man sich
noch bis Anfang Juli anmelden.
Im September wird wieder an der Kinderolympiade teilgenom-
men (Kinder im Alter zwischen 5 und 10 Jahren). Und zum Ende
des Jahres finden die Halloweenparty, Laterne laufen und die
Weihnachtsaktion statt.

Man findet alle Informationen auf den Blauen Seiten im Blick-
punkt oder auf der Internetseite des Vereins. Wer keine Aktio-
nen verpassen möchte, kann sich zum Newsletter anmelden.

Auch beim Jugendausschuss werden immer neue Betreuer ge-
sucht. Wer Interesse hat, kann sich gerne bei Julia oder Steffi
melden. Die Kontaktdaten stehen ebenfalls auf der Internet-
seite.

TOP 5: Bericht der Revisoren
Peter Mau erstattet für die Revisoren den Bericht über das ab-
gelaufene Jahr 2017 und Anfang 2018. 

Die satzungsmäßig vorgeschriebenen Prüfungen wurden ord-
nungsgemäß durchgeführt.

Die Prüfungen ergaben keinerlei Beanstandungen.
Er empfiehlt der Delegiertenversammlung den Vorstand zu ent-
lasten.

Der Bericht der Revisoren liegt zur Einsicht in der Geschäfts-
stelle aus.

TOP 6: Entlastung des Vorstandes
Der Entlastung des Vorstandes wird einstimmig zugestimmt.

TOP 7: Wahl des Vorstandes
Dr. Benjamin Schulz wird als Wahlleiter gewählt.
Im Rahmen der Delegiertenversammlung des tus BERNE am
15. Mai 2018 wird gemäß § 15.2 der Satzung gewählt:

Der 1. Vorsitzende: 
Hajo Pütjer (in Abwesenheit)
Einstimmig, keine Enthaltungen

Der Sportwart:
Holger Maiwald
Einstimmig, keine Enthaltungen

Der Schriftführer
Für dieses Amt konnte kein/e Kandidat/in gefunden werden

Die Revisoren:
Heinz Pollender und Peter Mau
Einstimmig, keine Enthaltungen

Die gewählten Personen nahmen die Wahl an. Vom 1. Vorsit-
zenden, Hajo Pütjer, lag eine entsprechende schriftliche Erklä-
rung vor.

Die Revisoren stehen für dieses Amt zum letzten Mal zur Ver-
fügung. Informationen zum nächsten Treffen der Revisoren
werden den Delegierten vorher bekannt gegeben, damit po-
tentielle Nachfolger diesem beiwohnen können.
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TOP 8: Information zur Mitgliederwerbung und Sponso-
ring

Ben berichtet über die Möglichkeit einer Schnuppermitglied-
schaft. Dabei können mehrere Sparten besucht werden. Es
kann nicht am Punktspielbetrieb teilgenommen werden.

Auf Nachfrage aus der Versammlung wurde erläutert, dass die
Schnuppermitgliedschaft nur in der Geschäftsstelle abge-
schlossen werden kann.

Es gibt auch weiterhin die Aktion „Mitglieder werben Mitglie-
der“ und die Abteilungen können einen Bonus bekommen,
wenn sie z.B. eine neue Mannschaft aufbauen.

Sponsoring
Es gibt die Möglichkeit über die App „Smoost“ Werbeprospekte
durchzublättern und Geld für den tus BERNE zu sammeln.

Außerdem kann über „Amazon Smile“ eingekauft werden. Dort
gehen bis zu 5% des Einkaufspreises zugunsten des Sport-
vereins, wenn man sich dort anmeldet.

Bei Veranstaltungen für Erwachsene kann für Lotto geworben
werden (Aufsteller, Banner, etc.), durch die TopSportVereine ha-
ben wir mit Lotto eine Zusammenarbeit. 

TOP 9: Verschiedenes
Frage aus der Versammlung: Wie kommt
man am besten an solche Informationen
(z.B. mit dem Lottoaufsteller)? Am be-
sten durch Mund-zu-Mund-Propaganda.
Es ist schwer einen Verteiler für alle tus
BERNE-Mitglieder zu schicken. Gerne
immer den Blickpunkt lesen, regelmäßig
auf die Internetseite gehen oder bei
Face book schauen.

Frage aus der Versammlung: Hat der tus
BERNE ein Müllproblem? Es wird sich
dem Müll hinter den Umkleidekabinen in
den nächsten Wochen angenommen.

Frage aus der Versammlung: Werden die
Fahrradständer noch mit Licht ausge-
stattet? Ja, das wird in naher Zukunft an-
gegangen.

Die Tennisabteilung bietet zu den Som-
merferien wieder ein Ferienangebot an.
Informationen kann man über die Ge-
schäftsstelle beziehen. Janine Schlue ist
die neue Gastwirtin im Tennisclubhaus.
Es können dort nun auch Veranstaltun-
gen stattfinden.

Andrè berichtet vom Anstehen des 4. SommerCups. Dieser 
findet vom 22.-24. Juni statt. Jeder ist dort willkommen.

Frage aus der Versammlung: Kann die Delegiertenversamm-
lung in den April verschoben werden? Hauptgrund hierfür wäre
die anfangende Urlaubszeit. Der Zeitpunkt wird im Januar fest-
gelegt. Es muss beachtet werden, dass die Abteilungen vorher
ihre Versammlung gemacht haben.

Frage aus der Versammlung: Wie ist der Stand mit dem Sport-
platz Am Stühm-Süd? Gibt es Ausweichmöglichkeiten, wenn
der Platz nicht mehr bespielbar ist? Es wird ein Gespräch mit
Nils stattfinden. Es muss eine Alternative gefunden werden.

Die Sitzung endet um 20:30 Uhr

Dr. Benjamin Schulz Julia Petersen
Versammlungsleiter Protokollführerin

Maurer-, Putz-, Beton- und
Reparaturarbeiten

Saseler Str. 51 
22145 Hamburg 

Telefon 040 / 679 91 02
Mobil 0172 / 408 75 04

Maurermeisterbetrieb seit 1966

BAUUNTERNEHMUNGBAUUNTERNEHMUNGALBERTALBERT GMBHGMBHGEHRMANNGEHRMANN

Gut und sicher wohnen – in genossenschaftlicher Gemeinschaft

WOHNUNGSGENOSSENSCHAFT

Berner Allee 31a (Berner Schloss) • 22159 Hamburg 

Tel.: 644 106-0 • Fax: 644 106-66 • e-mail info@gartenstadt-hamburg.de

Aktuelle Wohnungsangebote unter: www.gartenstadt-hamburg.de
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Aikido
Kinder/Jugendliche 6,30
Erwachsene 8,00
Passgebühr bei Eintritt 
in die Abteilung einmalig 5,10

Badminton
Kinder/Jugendliche 8,30
Erwachsene 9,60

Basketball
Erwachsene 4,50

Bogensport
Kinder/Jugendliche 9,00
Erwachsene 12,50
Schnupperbeitrag 
(4 Trainingseinheiten) einmalig 20,00

Folklore
Kinder/Jugendliche 6,50
Erwachsene 12,00

Fußball
Kinder/Jugendliche 7,00
Erwachsene 12,00
Erwachsene/Freizeitfußballer 5,00
Passgebühr einmalig 10,00

Handball
Kinder/Jugendliche 7,00
Erwachsene 11,00

Inline-Skating
Kinder/Jugendliche/Erwachsene 5,00

Judo
Kinder/Jugendliche/Erwachsene10,00
Sichtmarke jährlich 20,00

Ju-Jutsu
Kinder/Jugendliche 11,00
Erwachsene 12,50
Verbandsabgabe jährlich 11,00

Kanu
Kinder/Jugendliche/Erwachsene 3,50

Krafttraining - Kooperation
Sonderkonditionen für Vereins-
mitglieder bei einer Vertragsbindung
von mind. sechs Monaten 29,00

Leichtathletik
Kinder/Jugendliche/Erwachsene 6,00

Poker
Jugendliche und Erwachsene 6,00

Rehabilitationssport
Diabetes und Bewegung 
(mit Verordnung) 13,50

Diabetes und Bewegung 9,50

Fibromyalgie 8,00

Herzsport (mit Verordnung) 21,00

Herzsport (ohne Verordnung) 17,00

Orthopädischer Rehasport 13,00

Skat
Kinder/Jugendliche/Erwachsene 1,50

Ski und Wandern
Kinder/Jugendliche 2,60

Erwachsene 6,00

Sportkegeln
Kinder/Jugendliche/Erwachsene 8,10

Taekwon Do
Kinder/Jugendliche 7,00

Erwachsene 10,50

Verbandsabgabe jährlich 10,00

Tanzsport
Tänz. Früherziehung, 

Kindertanz, HipHop 6,50

Gesellschaftstanz/Standard 
und Latein 11,00

Jazz-Dance 8,00

Tennis
Es gilt die Beitragsordnung der Tennis -
abteilung.

Tischtennis

Kinder/Jugendliche 7,80

Erwachsene 10,00

Trendsport 
(Kickboxen, ZUMBA®, Parkour)

Kinder/Jugendliche 6,50

Erwachsene
(Kickboxen, Parkour) 9,00

Erwachsene (ZUMBA) 11,00

Turnen, Fitness und Prävention

Krabbelgruppe (einschl. Begleitperson) 9,00

Eltern-Kind-Turnen

für ein Kind (einschl. Begleitperson) 7,00

für 2. Kind im Eltern-Kind-Turnen 5,50

für 3. Kind und weitere Kinder im 

Eltern-Kind-Turnen 0,00

Kinder und Jugendliche

Turnen 5,30

Leistungsturnen 9,00

Ballett 9,00

Erwachsene

Gymnastik, Line Dance 6,80

Gleichgewichtstraining, 

WS-Gymnastik, Jazz-Aerobic, 

Bewegung für Ältere 10,00

Pilates, Power-Yoga 12,00

*Die Abteilungsbeiträge für Erwachsene be -
inhalten eine zweite Stunde Gymnastik pro 
Woche.

Vereinsorchester

Jugendliche/Erwachsene 5,00

Volleyball und Beachvolleyball

Jugendliche 5,00

Erwachsene 8,00

Erwachsene Mixed (Hobbygruppe)
9,00

Änderungen vorbehalten.

EURO EURO EURO

Soweit nichts anders vermerkt ist, handelt es sich um Mo-
natsbeiträge.

EURO

Grundbeitrag für Erwachsene 9,00

Grundbeitrag für Kinder und 

Jugendliche bis zum vollendeten 20. Lebensjahr 4,00

ab dem 3. Kind 2,00

Grundbeitrag für Familien 15,00
Voraussetzung: gleiche Anschrift und ein Bankkonto/Abruf

Passivbeitrag 7,00
(auf Wunsch kann der Passivbeitrag aufgeteilt werden:            

je zur Hälfte reduzierter Grund- u. reduzierter Spartenbeitrag zugunsten einer Abteilung)

Aufnahmegebühr einmalig 8,00

Für nicht am Einzugsverfahren teilnehmende Mitglieder wird eine Bearbeitungsge-
bühr von Euro 5,00 je Zahlungsvorgang zusätzlich erhoben. Bei Jahreszahlung im
Voraus entfällt die Bear beitungsgebühr.

Abteilungs- bzw. Spartenbeiträge sind nicht im Grundbeitrag
enthalten!

Vereinsbeiträge

Vereinsbeiträge ab 01.07.2018
(Änderungen vorbehalten)
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 Fußball 3/2018 Blickpunkt8

Mit voller Vorfreude in die 4. Runde
Wenn am 22. Juni, um 17:30 Uhr, der Pfiff des Schiedsrichters
ertönt, dann geht der tus BERNE SommerCup wieder los. Be-
reits zum vierten Mal messen sich über 80 Mannschaften an
einem Wochenende auf unserer Anlage. Dem schlechten Wet-
ter im Vorjahr zum Trotz strömten zahlreiche Spieler, Trainer
und Zuschauer auf die Anlage, um ihre Kids kicken zu sehen.
Entscheidend für den Zuspruch ist auch das Rahmenpro-
gramm. Während die Teams auf dem Platz alles geben, um zu
gewinnen, gibt es drumherum zahlreiche Stände für Jung und
Alt. So wird es in diesem Jahr beispielsweise erstmals die Mög-
lichkeit geben, sich im Fußball-Billard und/oder -Curling aus-
zuprobieren. Klassiker, wie das Kinderschminken, Fußballten-
nis oder Beachsoccer, stehen ebenfalls auf dem Programm. 
Wunderbar ist, dass mit der Haspa ein verlässlicher Partner
gefunden wurde, der auch im vierten Jahr das Turnier unter-
stützt und wieder mit voller Manpower dafür sorgen wird, dass
vor allem die Kinder und Jugendlichen ein wunderbares Erleb-
nis nach dem Saisonende haben. Weitere Partner, wie Sport
Engstfeld und druckerfachmann.de sorgen zusätzlich dafür,
dass das Ganze auf die Beine gestellt werden kann. Entschei-
dend für das Turnier sind aber vor allem die zahlreichen Eltern,
die an den Aktions- und Verkaufsständen unterstützen. Wir hof-
fen, dass auch in diesem Jahr wieder mehrere Tausend Teil-
nehmer und Zuschauer auf unsere Anlage strömen und dass
wir gemeinsam drei wunderbare Tage haben!
Neu in diesem Jahr ist das Junior-Team. Vier Spieler aus der
U18 haben sich bereiterklärt, das Orga-Team zu unterstützen
und werden Hauptansprechpartner für die Turnierleitung sein.
Die Vier freuen sich auf ihre Aufgabe und auf viele lachende
Gesichter. Kommt vorbei, gespielt wird am Freitag von 17:30-
21:00 Uhr, am Samstag von 9:00-21:00 Uhr und am Sonntag
von 9:00-18:30 Uhr.

Auf zu neuen Ufern - 2008er im Trainingslager
Der Start am Freitag war nicht gerade vielversprechend, kilo-
meterlange Staus durch die ganze Stadt. Die Fahrt ins erste
Trainingslager in der Geschichte der 2008er-Fußballer in die
nur 75 km entfernte Jugendherberge in Bispingen dauerte dann
auch bis zu vier Stunden.
Auch wenn die geplante Trainingseinheit am Abend ausfallen
musste, tat dies der Stimmung keinen Abbruch und nachdem
Zimmer und Betten bezogen waren, blieb Zeit, die Jugendher-
berge und das Gelände zu erkunden. Nach dem Abendessen
dann das erste Highlight, die Videoanalyse des letzten Punkt-
spiels, bei der die Spieler gute und weniger gute Aktionen in
allen Mannschaftsteilen selber nachvollziehen konnten und
von Cheftrainer Niels detailliert erklärt bekamen.

Bis zur Bettruhe dauerte es dann noch ein bisschen, aber allen
Spielern war bewusst, dass die Ansage „Waldlauf“ und das
Wecken am Samstag um 6:30 Uhr ernst gemeint waren. Und
so ging es am nächsten Morgen mit den Co-Trainern Farid und
Heiner in zwei Gruppen in den Wald, wobei die Jungs selber
entscheiden durften, eine oder zwei Runden zu laufen. Wach
waren danach alle!
Nach dem Frühstück der Marsch zur öffentlichen Sportanlage
neben der örtlichen Grund- und Oberschule, gefolgt von einer
kurzen Fotosession in den einheitlichen Trainingsanzügen.
Dann der Start der ersten knapp zweistündigen Einheit in den
beiden gewohnten Trainingsgruppen - und die Spieler machten
bei den diversen Übungen zu Koordination, Passspiel, Technik
usw. großartig mit und gingen zufrieden in eine ausgiebige Mit-
tagspause. Nach dem Mittagessen folgten das Schießen der
Porträtfotos für Spielerpass Online und Jahrgangs- und Mann-
schaftsfotos in Spieltrikots.
Einen kleinen Ausflug nach Soltau durfte am Vormittag Betreuer
Ralf machen, da drei Kinder ihre Schienbeinschoner nicht fin-
den konnten und wir nur Zweien aushelfen konnten.
Danach ging es wieder zurück zum Trainingsgelände mit der
zweiten Einheit bei fantastischem Sommerwetter und einer ver-
dienten Eis-Pause vor den Abschlussspielen. Mehr als „ver-
dient“ sogar, da die Jungs weiterhin mit großem Engagement
und sehr viel Spaß dabei waren. 
Da uns der Wettergott mehr als gnädig war, konnten wir am
Samstagabend an einer der beiden Blockhütten grillen, wie alle
Mahlzeiten durch das nette und aufmerksame Küchenteam der
Jugendherberge toll vorbereitet. Der zweite Teil der Videoana-
lyse bildete dann den offiziellen Abschluss des Tages, wobei
die Jungs danach noch in den Zimmern und auf dem Gang un-
terwegs waren.
Auch der Sonntag begann mit dem schon bekannten Waldlauf,
wobei die Kinder wesentlich schneller angezogen waren als
am Vortag und teilweise vorher noch eine Viertelstunde durchs
Gelände gerannt sind. Verschiedene Spieler ließen sich unter
Anfeuerungsrufen der Betreuer motivieren noch eine zweite
Runde zu laufen. Nach dem Frühstück ging es zum letzten Male
zum Training, das mit einem Spiel 13 gegen 13 über den ganzen
Platz und einem leistungsgerechten 4:4 endete.

Fußballu
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Zurück in der Jugendherberge war Packen angesagt, so dass
spätestens zum abschließenden Mittagessen alle Jungs reise-
fertig waren. Apropos Essen, die Kinder haben sich bei allen
Mahlzeiten ganz hervorragend aufgeführt, reihum den Tisch-
dienst übernommen und ein hervorragendes Bild für ihre Eltern
und den tus BERNE abgegeben. Dies wird ganz besonders
durch folgende Geschichte dokumentiert: Beim Frühstück am
Sonntag kamen zwei Schwestern aus Baden-Württemberg zu
uns, Andrea und Christiane, die mit ihrem BMX-Team zur Bun-
desliga in Bispingen waren, und gaben uns zusammen 30 Euro
für die Mannschaftskasse, weil „Ihr das mit den Jungs so toll
macht und die eine Super-Truppe sind“. Wir sind sehr stolz auf
unser 2008er-Team mit seinen beiden Mannschaften!
Wer denkt, die Spieler wären bei dem Programm kaputt gewe-
sen, hätte sehen müssen, welche Energie sie fürs Spielen und
Toben in der über den ganzen Aufenthalt verteilten Freizeit noch
entwickelten.
Durch die Großzügigkeit mehrerer Eltern konnte übrigens ein
9-Sitzer gemietet werden, in dem das gesamte Trainingsma-
terial (u. a. 30 Bälle) immer zum Platz und zurück zur Herberge
transportiert werden konnte. 
Im nächsten Jahr brauchen wir dann allerdings drei bis vier da-
von – die Jungs hatten so viel Spaß und haben so toll mitge-
macht, dass es zu einem internationalen Jugendturnier gehen
soll! Ralf Biermann

Fußball 3/2018 Blickpunkt 9 
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Die GlücksSpirale 
fördert den Sport.

Teilnahme ab 18 · Spielen kann süchtig machen 
Hilfe unter 0800 – 137 27 00

„Leistung rund um’s Auto“
Kfz-Werkstatt

MICHAEL JANSSEN

Klima Service · OBD · TÜV + AU
Fahrzeugdiagnose – Reparaturen fast aller Marken

Gewerbehof Schierenberg 68 · 22145 Hamburg · Tel. 695 46 71

� �
          

„Ihr Multimedia Partner
am Berner Markt“

Hermann-Balk-Str. 137 • 22147 Hamburg
Tel. 040/644 85 66 • Fax 040/644 93 74
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 Trendsport 3/2018 Blickpunkt10

In dieser Ausgabe des Blickpunktes wol-
len wir einmal unsere aktuellen Trend-
sportangebote vorstellen.

Zurzeit kann man sich hier bei
der Zumba®-Fitness heißen Latino-
Rhythmen hingeben oder seinen Body
beim Kickbox Workout stählen. Wer
gerne auch mal draußen aktiv ist, der
kann die Trendsportart Parkour für sich
entdecken.

Zumba®

…punktet mit lateinamerikanischen
Rhythmen, leicht zu lernenden Schritt-
kombinationen und Partyfeeling. Gemäß
dem Prinzip „fun and easy to do“
ist Zumba®-Fitness für alle geeignet, die
sich gerne zu Musik bewegen, egal wel-
chen Alters oder Leistungslevels. 
Tanzen können muss man für Zumba®

nicht, der Spaß an der Bewegung reicht
aus. Mit viel Spaß absolviert man ein sehr
intensives Training bei dem Stress und
Fett abgebaut werden. 
Alle unsere Zumba®-Trainer haben eine
gültige Lizenz und sind Mitglied im
Zumba® Instructor Network (ZIN™).
Zumba®Gold und Zumba®-Fitness (Ein-
steiger) sind besonders für Anfänger,
Neueinsteiger und Ältere geeignet.
Zumba®-Fitness richtet sich an alle, die
mehr möchten.

Unser Workout 
…bietet ein effektives und rhythmisches
Ganzkörperworkout, das Kraft und Aus-
dauer mit Musik kombiniert, für alle, die
Rhythmus und Spaß mögen. 
Hier werden klare und einfache Bewe-
gungen verwendet, so dass Jeder mit-
machen kann.

Trendsport

Das Kickbox Workout 
….ist eine Mischung aus Kampftechni-
ken und verschiedensten Fitnessübun-
gen, die z.T. spielerisch einzeln, paar-
weise oder in Gruppen trainiert werden.
Dabei verzichten wir auf den klassischen
Kampf Mann-gegen-Mann. 
Zum Üben der Kampftechniken nutzen
wir Boxhandschuhe sowie Schlag-/Tritt-
polster und jedes Mitglied entscheidet
für sich, wie intensiv er/sie zur Sache ge-
hen möchte. 
Wir variieren sowohl die Trainingsinhalte
als auch die konditionellen Anforderun-
gen ständig, so dass jede Stunde ganz
eigene Akzente setzt.
Das Kickbox Workout ist ein echtes All-
round-Paket für den ganzen Körper und
eignet sich außerdem wunderbar, um All-
tags-Stress abzubauen! 
Geeignet für Jugendliche ab etwa 14
Jahren und Erwachsene.

Beim Parkour
…werden Hürden wie Mauern und
Bänke, Absperrungen und Geländer ef-
fektiv und sicher überwunden. Parkour
ist einfach zu betreiben – ohne kompli-
ziertes und teures Equipment. Alles was
man braucht sind der eigene Körper so-
wie gängige Lauf- bzw. Sportbeklei-
dung. Parkour kann eigentlich immer
und zu jeder Zeit ausgeübt werden. Park-
our macht vor allem Spaß, fordert den 
eigenen Körper, fördert Kraft, Geschick-
lichkeit und geistige Entschlossenheit.
Am besten erlernt man die verschiede-
nen Techniken in einer Gruppe und in 
einer abgesicherten Umgebung – zum
Beispiel in einer Sporthalle unter Anlei-
tung eines erfahrenen Trainers.

Alle Trainingszeiten gibt’s immer 
tagesaktuell auf www.tusberne.de
unter dem Menüpunkt „Sportarten“
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Aktiv im Norden
Mit dem tus BERNE im Norden unterwegs

„Aktiv im Norden“ heißt das Angebot des tus BERNE, das
sich an unternehmungslustige Menschen richtet, egal ob 
Vereinsmitglied oder nicht. Vorherige Anmeldung in unserer
Geschäftsstelle erforderlich.

Dienstag, 21. August
Fahrt nach Rendsburg mit Besuch des Elektromuseums
Rendsburg liegt in der Mitte Schleswig-Holsteins am Nord-
Ostsee-Kanal. Die Stadt ist durch das sie umgebende Wasser
und die Natur geprägt, hat aber auch viele interessante Ge-
bäude aufzuweisen. 
Eines davon beherbergt das Elektro-Museum, das wir besu-
chen werden. Das Haus im Jugendstil wurde von Fritz Höger
erbaut, dem Architekten des Chile-Hauses. Das Museum
zeigt die allmähliche Elektrifizierung damals und den elektri-
schen Fortschritt im Wandel der Zeit bei Licht, Wärme, Me-
dizin, Schallübertragung, Funk und Fernsehen. Durch vorge-
führte Experimente wird dem Besucher/der Besucherin die
technische Entwicklung der letzten 100 Jahre gezeigt.
Treffpunkt: um 9:00 Uhr U-Bahnhof Berne (Haupteingang) 

Kosten inkl. Bahnfahrt und Museumseintritt mit Führung:
tus BERNE-Mitglieder 21,- €
Nichtmitglieder 23,- €

Dienstag, 09. Oktober
Besuch des Deutschen Maler- und Lackierermuseums in
Bergedorf
Eines der Highlights im Hamburger Bezirk Bergedorf ist das
Deutsche Maler- und Lackierermuseum. Untergebracht ist es
in einem um 1600 erbauten Fachwerkhaus mit einer Glocke
auf dem Dach. Hier wird die 800-jährige Geschichte des Ma-
lerhandwerks gezeigt. Während einer Führung erhalten wir
einen Einblick in die alten und heutigen Fertigkeiten.
Treffpunkt: um 9:00 Uhr U-Bahnhof Berne (Haupteingang) 
Kosten inkl. Museumseintritt und Führung:
tus BERNE-Mitglieder 10,- €
Nichtmitglieder 12,- €

Die Planungen für den Termin im September waren bei Re-
daktionsschluss noch nicht abgeschlossen. Bitte achten Sie
auf die Aushänge in unseren Schaukästen, auf Infos in der
regionalen Presse oder fragen Sie in der tus BERNE-Ge-
schäftsstelle nach.

Aufgaben Gedächtnistraining

1. Wörter mit Endung auf „i“
Juni – der erste Sommermonat. Wie schön wäre es, viel
Zeit bei gutem Wetter im Freien zu verbringen. Da wir noch
nicht wissen, wie die Tage geartet sind, die uns erwarten,
beschäftigen wir uns erst einmal mit dem Finden von Wör-
tern: Schreiben Sie 20 Wörter (auch Namen) auf, die mit „i“
enden, wie eben Juni. Versuchen Sie, möglichst wenige
Wörter mit „ei“ am Ende zu nehmen.

2. Wörter mit der Silbe „putz“
Oh – so ein Missgeschick! Nun habe ich doch tatsächlich
die Blumenvase umgestoßen. Schnell das Wasser aufwi-
schen. Auch woanders muss geputzt werden. Finden Sie
20 Wörter, die die Silbe „putz“ enthalten.

3. Wer wagt, der gewinnt.
Wer hat Lust, das eigene Wissen anzuwenden?
a. Wie wird die folgende Redewendung richtig geschrieben?

seine Schäfchen ins trockene bringen
seine Schefchen ins trockene bringen
seine Schäfchen ins Trockene bringen
seine Schefchen ins Trockene bringen

b. Setzen Sie die entsprechenden Satzzeichen.
Er fuhr einkaufen anstatt zu arbeiten.
Die Führerscheinprüfung ist leichter als ich erwartet hatte.
Meine Nachbarin ist alt aber gesund und fit.
Meine Cousine weigerte sich auf mich zu hören.

c. Wie lautet die korrekte Schreibweise?
Ihm dürfte ganz komisch zumute sein.
Ihm dürfte ganz komisch Zumute sein.
Ihm dürfte ganz komisch zumutesein.
Ihm dürfte ganz komisch zu Mute sein.

weiter auf Seite 12

Reha-Sport
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tusberne.shoptextilien.de

Hier gibt es alles für die Sportler im tus BERNE
und Ihre Fans!

Auf viele Produkte können Logos, Namen oder
Nummern aufgedruckt werden. 

JETZT ANMELDEN UND
5€ GUTSCHEIN ERHALTEN!

SHOP
feiern
tagen

heiraten
Berner Allee 31a 
22159 Hamburg, 

Telefon: 644 106-00
Telefax: 644 106-66

www.berner-schloss.de

B E R N E R

S C H L O S S

d. Streichen Sie die Buchstaben so weg, dass die Worte rich-
tig geschrieben sind.
KASSETTENRECKORDER
PORTEMONNAIEE
APPETTITT
CAPPUCCINO

e. Welches Sprichwort hat eine ähnliche Bedeutung wie „Mor-
genstund hat Gold im Mund.“?
Was Hänschen nicht lernt, lernt Hans nimmer mehr.
Wie es die Alten sungen, so zwitschern es die Jungen.
Steter Tropfen höhlt den Stein.
Früher Vogel fängt den Wurm.

4. Zahlen, Zahlen, Zahlen
a. Rechnen Sie im Kopf

6430 + 600 = 6850 – 2200 =
252000 + 32000 = 24500 – 3350 =
1700 + xxx = 2350 50000 – xxx =16000
xxx + 7000 = 17500 xxx – 5000 = 23000

b. Setzen Sie die Rechenzeichen (+, -, x, :) so in die Lücken
ein, dass die Ergebnisse stimmen.
2        4      6 = 48 9        20        30 = 150
50      2      2 = 50 21        3        40 = 103
150    3    40 = 10 230    300    130 = 400
30     30     3 = 2700 200      4      100 = 700

c. Setzen Sie die Zahlenreihen um jeweils 3 Zahlen fort.
7680   7750   7820 52   104   208
100   99   97   94 10   20   40   70

5. Erben ist manchmal schwer.
Margret und Angelika sind Schwestern. Ihr Vater vererbt ih-
nen mehrere Pferde. Sie können die Tiere nicht behalten

und wollen sie deshalb verkaufen. Ein interessierter Käufer bie-
tet ihnen pro Stück so viele Silberstücke wie Pferde in den Stäl-
len sind. Er kauft alle und bezahlt den Betrag in Gold- und Sil-
bermünzen. Dabei ist eine Goldmünze so viel wert wie zehn
Silbermünzen.
Als der Käufer mit den Pferden davon gezogen ist, wollen die
Schwestern die Gold- und Silbermünzen zwischen sich auftei-
len. Zuerst nimmt sich Margret eine Goldmünze, dann Angelika,
dann wieder Margret usw. Bald sind alle Goldmünzen verteilt.
Die letzte Goldmünze bekommt Margret. Sie überlässt dafür
ihrer Schwester alle Silbermünzen.
Das findet Angelika nicht ganz fair. Sie meint, Margret be-
komme mehr als sie. Margret sieht das ein und bietet Angelika
zum Ausgleich ihre Brosche an. Angelika ist einverstanden,
denn nun erhalten beide gleich viel. 
Berechnen Sie den Wert der Brosche.

Lösungen auf Seite 23

MELANO MULTIFUNKTIONELLE FALTMARKISE – AUCH FÜR GROSSE FLÄCHEN

www.klaiber.de

Autorisierter Premium-Partner
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Termin!
Merken, bevor
es zu spät ist!

Zu spät...
Der Blick
zuRück

Urlaub!
Der JA
auf Reisen

Den Newsletter des JA’s abonnieren unter: newsletter@tusberne-ja.de

Rückblick Fasching
Am 11.02. war es wieder soweit!!
Der JA hat zur jährlichen Faschingsfeier in die
Mehrzweckhalle des tus BERNE eingeladen.
Es war wie jedes Jahr ein sehr bunt-fröhliches Zu-
sammentreffen.
Neben Clown, Pirat, Elsa und Fee waren noch viele
weitere kreative Kostüme vorhanden.
Nach der Vorstellungsrunde der einzelnen Kostüme
ging es mit verschiedenen Fang- und Geschicklichkeitsspielen weiter, um dann mit der Kostüm-
wahl zu enden.
Ihr seid so zahlreich und bunt erschienen, dass uns die Auslosung der besten Kostüme sehr
schwer fiel.
Deshalb gab es sogar drei Gewinner! 
Das Einhorn, den Taucher und das Krümelmonster.
Wir freuen uns sehr auf Euer zahlreiches Erscheinen 
zu weiteren JA-Aktionen.

Eure JA’ler

Rückblick „Hamburg räumt auf“
Am 24.03. hieß es für einige freiwillige Be-
treuer, Kinder und sogar einen Vater „Hamburg
räumt auf“. Bei uns hieß es „räumt das tus
BERNE-Vereinsgelände auf“.
Zum allerersten Mal hat der Jugendausschuss
an dieser Aktion teilgenommen. Bei super ange-
nehmem Wetter ging es um 14 Uhr los. Ganz

genau wurde sich der Sportplatz, der Parkplatz, das Gelände der ehemaligen Schule Lienau-
straße und der Fußweg an der Straße angesehen. Die weißen Müllsäcke der Stadtreinigung
wurden schnell gefüllt. Zwischendurch wurde mal etwas vom leckeren Buffet genommen oder
sich mit einer leckeren Apfelschorle gestärkt. Ziel war es, am Ende natürlich den meisten
Müll zu sammeln, aber auch alle Kärtchen beisammen zu haben, denn die haben wir vorher
feinsäuberlich überall versteckt. Nach guten 90 Minuten waren die Müllsäcke voll und das
Vereinsgelände sauber. Am Ende hatten wir 13.650g Müll gesammelt. Das ist ganz schön viel!!!!
Vielen Dank an alle Helfer, bis zum nächsten Jahr, wenn es wieder heißt: „Hamburg räumt
auf“!

Eure JA’ler
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Rückblick 1. Hilfe-Kurs
Alle zwei Jahre sollte man seinen Erste-Hilfe-Kurs wieder auffrischen. So war es auch
bei uns wieder an der Zeit, ein paar Betreuer auf den neuesten Stand zu bringen.

Nach intensiven acht Stunden, in denen wir Herz-Lungen-Wiederbelebung an Puppen, 
Verbände und Pflaster an uns selbst, die stabile Seitenlage auf dem Boden geübt und die
Ohren auf unseren Ausbilder Klaus von den Johannitern gerichtet hatten, fühlen wir uns
nun wieder sehr sicher, was die Erste-Hilfe betrifft.

Wir hoffen natürlich, dass wir unser
Wissen nie anwenden müssen.

Eure JA‘ler

Hallo Du und alle Deine Freunde,

es geht wieder auf große Reise mit dem Jugendausschuss des tus BERNE!

An unserem 2. Wochenende, am 7. bis 9. September, fahren wir mit Dir und Deinen
Freunden zum Waldheim am Brahmsee. Das liegt ca. 90 Minuten von Hamburg entfernt.

Unsere Herberge liegt mitten im Wald, der an einen schönen See grenzt, in dem wir auch
baden gehen können . Auf dem Gelände ist viel Platz zum Toben, Fußball, Tischtennis und
Volleyball spielen. Außerdem wollen wir ein knisterndes
Lagerfeuer machen und leckeres Stockbrot essen.
Und hey, hast Du Lust auf eine Schnitzeljagd durch 
die Wälder?! Es warten tolle Preise auf Dich!

Wir freuen uns auf Dich! 

Deine JA‘ler
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Ju-Jutsu Hamburger Meister-
schaft 2018
1 x Gold 10 x Silber 7 x Bronze Medaille
Der Terminkalender unseres Vereins beginnt
mit den Hamburger Meisterschaften. In diesem
Jahr war mal wieder der TUS Finkenwerder als
Ausrichter dran. Es war eine sehr gut organi-
sierte Veranstaltung. Für das leibliche Wohl
wurde durch die zahlreichen Helfer des Aus-
richters gesorgt. Das Kampfgericht und die
Kampfrichter waren sehr engagiert und hatten
auch viel Verständnis für die kleinen Ju-Jutsu-
kas. Dieses Jahr waren wir mit 30 Kämpfern in
den Klassen U8, U10, U12, U15, U18 dabei. Die
Kämpfer wurden natürlich in der Vorbereitung
der Meisterschaften von den Trainern Heike,
Darius und Bernhard toll vorbereitet. Es wurden
auf beiden Matten sehr engagierte und zum Teil
auch sehr enge Kämpfe gezeigt. Auch wenn
nicht alle einen Podestplatz erringen konnten,
haben alle ihr Bestes gegeben und viele neue
Erfahrungen mitgenommen. Dieses Mal konn-
ten die Jugendtrainer Rieke, Daniel, Florian und
Jonas erste Erfahrungen als Coach bei einer
Meisterschaft an der Matte sammeln und ihre
Schützlinge mit ihrem reichhaltigen Erfah-
rungsschatz bei Turnieren gut vorbereiten und
auch motivieren. Heike hatte Unterstützung
von Mania, Tim und Chiara an ihrer Matte, diese
haben die Kämpfer mit dem nötigen Equipment
ausgestattet und auch toll vorbereitet. 

Ergebnisse im Überblick:

1. Hamburger Meistertitel: Ben Rapelius

2. Hamburger Vizemeister:
Amelie Schwarz, Anna Lepper, Giuseppe Siragusano, Lukas
Krieger, Finn Köpke, Antony Schwarz, Damian Harders, Jamie-
Lee Weidemann, Laurin Müller, Joshua Simon Stoltze

3. Bronze Medaille:
Lisa Holst, Tamino Lachmann, Anton 
Niklas Schulze, Jonathan Oppermann,
Edin Bedzeti, Anila Singh, Gian Harders,
Anton Riedel, Sophie Janson, Eleonora
Reuter

4. Platz:
Theodor Kohnen, Emil Fiete Müller, 
Levan Holst, Lenia Holst

Jonte Pini, Daniel Glienke, Julian
Schramme, Jonathan Blumenau, Louis
Constantin Dax mit ihren Plätzen 
zwischen 5 und 9 haben sich alle super
gehalten.

Und wir wollen natürlich nicht die Wettkämpfer vergessen, die
sehr gerne angetreten wären, allerdings aus Mangel an Geg-
nern nicht starten konnten. Das gilt auch für die Wettkämpfer,
die leider aufgrund von Verletzungen das Turnier gar nicht an-
treten konnten. Wir freuen uns schon alle auf die nächsten ge-
meinsamen Herausforderungen. 

Ju-Jutsu 3/2018 Blickpunkt 15

Maurer-, Putz-, Beton- und
Reparaturarbeiten

Saseler Str. 51 
22145 Hamburg 

Telefon 040 / 679 91 02
Mobil 0172 / 408 75 04

Maurermeisterbetrieb seit 1966
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Ju-Jutsu

Blickpunkt 03_2018  25.05.18  12:18  Seite 15



16 Taekwon Do 3/2018 Blickpunkt

40 Jahre Vereinszugehörigkeit
Vierzig Jahre einem Verein anzugehören
ist schon etwas Besonderes, in der Ta-
ekwon Do-Abteilung des tus BERNE ist
es einmalig. Dazu kommen siebenund-
dreißig Jahre als Abteilungsleiter und
viele, viele Jahre als Cheftrainer. Diese
beeindruckende Leistung von Jürgen
Lemme haben wir am 02.04.2018 im
Rahmen eines außergewöhnlichen Trai-
nings gewürdigt. Unserer Einladung zu
diesem Training sind auch viele ehema-
lige Mitglieder gefolgt, so dass wir mit
über dreißig Personen nach einer kurzen
Rede und einer Geschenkübergabe ein
richtig schweißtreibendes Training ab-
solvierten. Und hier nun die Rede:
Lieber Jürgen,
selten genug gibt es gute Gelegenheiten,
um anderen Menschen Wertschätzung
auszudrücken. Vielleicht haben wir, oder
zumindest ich, auch nicht die rechte
Übung darin. Aber heute ist der Tag,
heute möge es mir gelingen.
Es geht um Deine 40-jährige Vereinsmit-
gliedschaft. Aus eigener Anschauung
kann ich gerade mal von der Hälfte der
Zeit berichten. Die wildesten Geschich-
ten stammen jedoch aus der Anfangs-
phase und ich kenne sie daher allenfalls
vom Erzählen.
Bereits zwei Jahre nach der Gründung
der Taekwon Do-Abteilung, also 1978,
bist Du in den Verein eingetreten. Zwei
Jahre später warst Du stellvertretender
Abteilungsleiter und ein weiteres Jahr
später Abteilungsleiter. Du schmeißt den
Laden somit seit 37 Jahren nahezu allein.
Ich kenne keinen, der sich erinnert, dass
das Training mal krankheitsbedingt aus-
fallen musste. Immer mit Spaß und Witz
bei der Sache. Auch die Organisation,
z.B. unserer legendären Weihnachtsfei-
ern, schien Dir so leicht von der Hand zu
gehen, dass die Meisten den gewaltigen
Einsatz, den Du gebracht hast und
bringst, kaum bemerkt haben.
Als ich vor gut drei Wochen dann aber
um Ideen und Beteiligung für den heuti-
gen Tag bat, erhielt ich eine bewegende
Resonanz und das Ergebnis habe ich nun
hier in der Hand. Eine Aktion, bei der rich-
tig gearbeitet, aber auch viel gelacht
wurde. 

Ich freue mich, Dir nun diesen Fotoband
vor der schönen Kulisse einer vollen Halle
überreichen zu dürfen. Ich denke, Eure
Anwesenheit ist ein sichtbares Zeichen
der Wertschätzung für Jürgen, für seine
Zeit, seine Energie und Werte, die er mit
uns geteilt hat. Vielen Dank, Jürgen, alles
Liebe und Gute von uns allen!

Werner Kollar

  

M M R
Handwerksarbeit ist Vertrauenssache!

Malereibetrieb Michael Rieß
führt für Sie sämtliche Maler- u. Bodenbelagsarbeiten aus.

Brunnenkoppel 22 •  22041 Hamburg •  Tel: 040 - 23 99 42 18

Taekwon Do

Berne 
Tel.: 647 88 99
Hermann-Balk-Str. 99
Mo, Di, Do 
 15.30 – 19.00 Uhr
Mi  15.30 – 18.30 Uhr
Fr  15.30 – 18.00 Uhr

Trainer/in gesucht
Für unsere Kindergruppen (5 - 12
Jahre) suchen wir einen Trainer oder
eine Trainerin ab August 2018.
Die Trainingszeit ist freitags, von
16:30-17:30 Uhr, in der Sporthalle
der Erich Kästner Schule, Hermelin-
weg 10, 22159 Hamburg. Ab 2019
kommt eine Dienstagstrainingszeit
von 17:00-18:00 Uhr hinzu.
Voraussetzung ist, dass Ihr Euch mit
den Hyongs auskennt. Die Prüfungen
werden durch das DDK durchge-
führt.
Falls Ihr Interesse habt, meldet Euch
bitte in der Geschäftsstelle.
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Christian Ehring – Keine weite-
ren Fragen
Er ist der Mann, der Erdogan ärgerte.
Ein Beitrag in Christian Ehrings Sa-
tiresendung „extra3“ brachte im
März 2016 den türkischen Präsiden-
ten so auf die Palme, dass er den
deutschen Botschafter einbestellte.
Außerdem gehört Ehring zum Team
der „heute-show“ und ist Einge-
weihten bestens bekannt als lang-
jähriges Ensemblemitglied des 
Düsseldorfer Kom(m)ödchens.

Noch viel mehr von sich zeigt Christian Ehring, wenn man ihm
einen ganzen Abend lang die Bühne überlässt. Sein Solo „Keine
weiteren Fragen“ ist ein hochaktueller und sehr persönlicher
Kommentar zur Lage der Nation; hintergründig, schwarzhumo-
rig und perfide politisch.

Und darum geht’s:
Der Sohn will ins Ausland, auf einmal ist mehr Platz im Haus,
da meldet sich das soziale Gewissen:

Wäre das nicht die Gelegenheit, endlich mal etwas Sinnvolles
zu tun und einen Flüchtling aufzunehmen?
Könnte, sollte, müsste man nicht aktiv werden und der links-
alternativen Überzeugung auch mal ganz konkret Taten folgen
lassen?
Die Ehefrau sagt: „Ja“. Ehrings Bühnen-Ich sagt: „Ja, aber“.
Findet die Idee zwar gut, würde sich aber lieber zurückziehen
ins deutsche Komfortzonenrandgebiet, wo der Einkauf im 
Bioladen noch ausreicht als moralischer Ablassbrief, wo man
erst mal das Haus abbezahlt, Smoothies mixt und seinen Yo-
galehrer macht. Und vor allem: Keine weiteren Fragen stellt.
Es entwickelt sich ein assoziativer Monolog über Politik, Moral
und Verantwortung, komisch und ernst, authentisch und ver-
logen.
Bitte lachen Sie vorsichtig.

© Astrid Hennig Promotion 2017

Der Kulturkreis Berner Schloss und wir freuen uns, Christian
Ehring bei uns im Volkshaus Berne begrüßen zu dürfen! 

Am Freitag, 8. Juni 2018. Beginn: 20:00 Uhr - Ausverkauft

Volkshaus Berne

Foto: Horst Klein
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Anpaddeln auf der Oberalster
Am 15. April begann für uns die Paddelsaison.
Geplant war die Wümme. 
Wolfgang hatte die Tour gut vorbereitet, und es
konnte losgehen. Wie üblich trafen wir uns auf
dem Sportplatz vom tus BERNE, um hier die
Boote auf den Trailer zu laden und loszufahren.
Nur ein Problem tat sich auf. Die Wettervorher-
sage war miserabel. Der Blick auf die WetterApp unserer Handys versprach in zwei bis drei
Stunden aufkommenden Regen aus dem Westen. So ein Mist, das war genau unsere Fahrt-
richtung.
Die allgemeine Freude hielt sich in Grenzen.
Was war zu tun? Sollten wir die lange Anfahrt zur Wümme bei dieser Wetterlage antreten?
Das Ergebnis der folgenden Diskussion wurde nach einigem Hin und Her nicht ganz einstim-
mig beschlossen. Wir paddeln auf der Oberalster vom Gut Wulksfelde bis Poppenbüttel. Die
Anfahrt ist nicht so weit und die Strecke kennen wir recht gut.
An dieser Stelle könnte ich den Bericht vom 19. März letzten Jahres hervorholen. Die Tour
gestaltete sich ähnlich.
Langsam einsetzender Regen wurde gewürzt mit diversen Bäumen, Sträuchern und sons-
tigen Hindernissen, die im Fluss lagen. Keine 100 Meter ohne akrobatische Verrenkungen,
um ein Hindernis zu überklettern oder zu unterfahren. Mit der Zahl der gepaddelten Kilometer
nahmen die Hindernisse ab und der Regen zu. In Poppenbüttel angekommen sahen wir recht
mitgenommen aus. Alles nass und dreckig. Die Boote sahen ähnlich aus. 
Den Abschluss mit Kaffee und Kuchen haben wir uns nicht nehmen lassen. Klaus-Peter

Kanuo
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Tennisz

tus BERNE-Tennis-Eröffnungsparty 2018
Riesiger Andrang auf der Eröffnungsparty 2018 im tus BERNE-
Tennis !!
Über 130 Tennisfreunde folgten der Einladung der Abteilungs-
leitung auf die Terrasse im Clubhaus am Alter Berner Weg 136.
So etwas hatten wir noch selten in den zurückliegenden Jahren.
Bei herrlichem Wetter, einer bestens organisierten Grill- und
Salatbar (Rolf-Dieter Wieck, Klaus Wicht, Michael Heinsch,
Eckbert) – edel bestückt durch unsere neue Wirtin Janine
Schlue - sowie einigen Freigetränken aus der Tenniskasse ge-
lang ein tolles Event für alle Teilnehmer.
Immer beliebt unsere gut bestückte Tombola für alle anwesen-
den Teilnehmer. Es gab wieder Verzehrgutscheine + Balldosen
sowie eine Trainerstunde, gespendet von Roger Helbing-Be-
cker.

Erst nach Sonnenuntergang ging es beschwingt und hoch mo-
tiviert nach Hause, obwohl der Wettergott vorab noch einige
Frostnächte geschickt hatte, so dass erst drei Wochen später
der eigentliche Spielbetrieb losgehen konnte.

Was gibt’s NEUES 2018 beim tus BERNE-Tennis?
 Janine Schlue ist neue Pächterin im Clubhaus.

Ab 03.05. läuft die Konzession für eine offizielle Restaura-
tion/Schankbetrieb. Kassenbelege incl.

 da Janine ‚neu’ ist und nicht alle Namen und ‚Bonitäten’
der Mitglieder kennt ist Barzahlung und sofortige Beglei-
chung der Rechnung notwendig. Auch die Medenspiel-
rechnungen sind sofort am Spieltag zu begleichen.

 Janine hat alle Räume (außer Umkleideräume) im Erdge-
schoss und die Wohnung in der ersten Etage gepachtet.
Wenn sie nicht anwesend ist, werden die Räumlichkeiten
abgeschlossen (Diebstahlgefahr). Das Belegungsbuch
liegt dann im Vorraum der Toiletten aus. Wer also Zugang
zu den Toiletten und Duschräumen in Abwesenheit von Ja-
nine haben möchte, muss sich eine Magnetkarte für die
Eingangstür besorgen (20,- € Pfand). (Hauptgeschäfts-
stelle des tus BERNE)

 neue Mitgliedskarten werden ab 2018 eingeführt und lie-
gen bei Janine Schlue zum Umtausch bereit. Alle Mitglieder
bekommen dann eine Mitgliedskarte mit Namen, neue Mit-
glieder erhalten Mitgliedskarten mit handschriftlichem Na-
men. Alte Zweitkarten können in der Geschäftsstelle gegen

neue Zweitkarten getauscht werden. Neue Zweitkarten
können gegen eine Gebühr von 5,- € erworben werden.
Bitte alle alten grünen Mitgliedskarten abgeben.
Ab 2019 gelten ausschließlich die neuen Karten.

 die Toiletten – und Duschräume sind ausschließlich für
Tennisspieler nutzbar. Janine putzt und pflegt auch diese
Räumlichkeiten incl. Umkleide. (Früh-)Sportler ohne Tennis
bitte zu Hause duschen.

Aktion „SOMMERTENNIS“ im tus BERNE ab 05.07.2018
Nach großer Resonanz in den vergangenen Jahren startet auch
in diesem Jahr wieder unsere Sommertennisaktion in den gro-
ßen Schulferien vom 05.07.-15.08.
Auf unserer Tennisanlage im Alter Berner Weg 136 können in
dieser Zeit auch Nicht-Mitglieder gegen eine kleine Gebühr
Tennis spielen.
Einzelpersonen zahlen 25,- € / Familien 50,- €
Vorherige Anmeldung und Bezahlung in der tus BERNE-Ge-
schäftsstelle unbedingt erforderlich.
Am 03.07., ab 18:00 Uhr, kommen alle gemeldeten Spieler zum
Clubhaus und werden dort eingewiesen. Außerdem erhalten
sie dort eine Spielberechtigungskarte.
Am Samstag, dem 07.07., ab 10:00 Uhr, organisiert der Verein
ein Kennen-lernen-Turnier für alle.
Clubwirtin Janine wird, wie immer, Leckeres aus der Küche be-
reithalten.
Kommt vorbei und meldet Euch an!

Die wesentlichen Ergebnisse der Tennis-HV vom 23.03.18
 Mitgliederzahlen zum Vorjahr stabil
(im Sommer etwa bei 350 Mitglieder)
 Verpachtung der Tennis-Gastronomie durch die Berner

Gast GmbH (tus BERNE)
Janine Schlue ist die neue Pächterin der Gasträume/Küche
im EG (= alles außer Umkleideräume) + Wohnung im OG. 
Öffnungszeiten: 10:00-22:00 Uhr täglich
Barzahlung erforderlich, kein Anschreiben mehr!
Bei Abwesenheit von Janine sind die Gastronomieräum-
lichkeiten geschlossen.
Zugang Toiletten und Duschräume nur mit Magnetkarte
über die Eingangstür (in der Hauptgeschäftsstelle zu erwer-
ben, Pfand 20,- €)
Die Platzbuchung über das Beleg-Buch erfolgt dann im 
Eingangsbereich

 Gastspielregelung wie im Vorjahr mit Kauf von Gastkarten
in der bereitgestellten Box neben der Hängetafel

 es sind 15 Erwachsenen-Medenmannschaften und 
5 Jugendmannschaften in Kooperation mit dem WTHC 
gemeldet

 am 11.08.2018 wird ein LK-Turnier auf der Anlage statt-
finden (Näheres wird separat bekanntgegeben)

 Wechsel in der Jugendarbeit. Fabian Lusche übernimmt
von Thomas Lyer, der mit großem Dank und Lob verab-
schiedet wurde
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Ski und Wandern

Tennis/Ski und Wandern 3/2018 Blickpunkt 19 

z

 Kassenwart Moritz Tillner legt einen po-
sitiven Finanzbericht 2017 vor. Nach In-
vestitionen in Plätze, Dachsanierung,
Wohnungssanierung muss 2018 der
Ausgaben bereich reduziert werden. 
Die Abteilungsleitung wird entlastet.

 Wiederholung der Sommerferien aktion 
05.07.2018-15.08.2018
25,- € Einzelperson / 50,- € Familienbei-
trag

 Michael Heinsch, stellvertr. Abteilungs-
leiter
Moritz Tillner, Kassenwart
Rolf-Dieter Wieck/Jürgen Burmeister,
Sportwarte
Fabian Lusche/Peter Becker, Jugend-
warte
wurden gewählt 

 Herren 60 I beantragen die Durchführung
des ‚Walddörferturniers 2019’
(Priorität: vor den Medenspielen)
Die Meinungen darüber gingen weit aus-
einander.
Tendenz der HV: Durchführung eher
nach den Medenspielen
Die Abteilungsleitung wird nach Vorlage
eines Konzeptes durch den Sportwart im
Herbst entscheiden. 

Was war? – was ist? – was wird sein?
Das sind alles Fragen, die – wenn Gestern, Heute und Morgen
vorbei sind – leicht zu beantworten sind! Aber jetzt?

Was war? - Im Blickpunkt Nummer 2 in 2018 wurde für die Ab-
teilung Ski und Wandern zur Mitgliederversammlung eingela-
den, das “Programm“ war vorgegeben.
Besonders hervorzuheben ist, dass von den 66 Mitgliedern 35
anwesend waren!! 53% - Klappt nicht überall!
Es wurde alles abgearbeitet, was in der Tagesordnung vorge-
geben war! Alles, wie eigentlich immer ohne große Schwierig-
keiten – bis auf, ja bis auf den Moment, als der Begriff Dele-
gierte/Delegierter im Raum stand, beziehungsweise in der Luft
hing!
„……..wir sollen 2 (zwei) Delegierte (w/m) stellen!“ – Aha!
Es meldeten sich sofort drei Personen – zwei mit der Auskunft,
sich bei der Turnabteilung zu bewerben und der dritte war dann

der Abteilungsleiter! Und nun? Wo ist die/der zweite Dele-
gierte?

Delegierte (von lateinisch deleg�re „hinschicken, anver-
trauen“, Substantiv: die Delegation) sind gewählte oder
persönlich von einer dazu befähigten Instanz beauf-
tragte Akteure, denen die Aufgabe der konkreten Aktion
per Einzelvollmacht zukommt.

Was ist? - Bitte jetzt nicht hämisch grinsen – natürlich stellt
Ski und Wandern zwei Delegierte: Renate und Dietbert.

Was wird sein? – Das weiß ich auch nicht! Da müssen wir war-
ten bis zum 15. Mai 2018 – dann ist die Delegiertenversamm-
lung des tus – und dann werden wir sehen, wie viele Delegierte
der 85 vorgesehenen zur Versammlung gekommen sind.
Wenn diese Zeilen gelesen werden, ist das Was wird sein? na-
türlich längst bekannt, aber interessant trotzdem! D.P.

mit freundlicher Genehmigung des Hamburger Wochenblattes. 
Ausgabe Nr. 16 Farmsen-Berne vom 18.04.2018. 
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Wir wählten unsere Delegierten
Die Abteilung Turnen, Fitness und Prävention hatte zum
15.04.2018 zur obligaten Abteilungsversammlung eingeladen
und viele sind gekommen. Mit 53 Teilnehmern war der Raum
im Sporty�s gut gefüllt. Neben den jährlich wiederkehrenden
Berichten der Leitung und des Kassenwartes stand in diesem
Jahr ein besonderer Punkt auf der Tagesordnung: die Wahl der
Delegierten, die die Abteilung bei der Delegiertenversammlung
am 15. 05.2018 vertreten werden. Die Übungsleiterinnen un-
serer Abteilung hatten gute Vorarbeit geleistet, und so melde-
ten sich aus fast jeder Erwachsenen-Sportgruppe Mitglieder,
die bereit sind, dieses Amt zu übernehmen. Insgesamt sind es
19 Teilnehmer geworden. Ganz herzlichen Dank!
So erfreulich diese Wahl war, so traurig ist es, dass wir leider
immer noch keine vollständige Abteilungsleitung wählen konn-
ten. Es fehlen ein Abteilungsvorstand und die Vertretung dafür.
Es hat sich als Kassenwartin Marlis Wolter wieder zur Verfü-
gung gestellt, auch unsere Pressefrau Susanne Graefe hat sich
wählen lassen sowie Claudia Preiß als Schriftwartin. Als Bei-
sitzerinnen sind Marion Gade, Marianne Marthiens sowie Re-
gina Pfullmann gewählt worden. Die Beisitzerinnen unterstüt-
zen die Geschäftsstelle, damit die Abteilung auch weiterhin
läuft. Allen Gewählten ganz herzlichen Dank!

Ein besonders an-
genehmer Teil der
Versammlung ist
die Ehrung unse-
rer langjährigen
Mitglieder gewe-
sen. Sieben Mit-
glieder sind seit
15 Jahren in unse-
rem Verein, sie-
ben seit 25 Jahren
und ebenfalls sie-

ben schon 40 Jahre. Alle erhielten einen Blumengruß und eine
Urkunde. Seit zwei Jahren werden die Mitglieder, die 50 Jahre
im Verein sind, auf der Hauptversammlung geehrt. Da eine Ju-
bilarin an dem Tag nicht in Hamburg weilt, durften wir diese
Ehrung vornehmen. 
Mit dem Hinweisen auf unsere Sommerausfahrt nach Schles-
wig und unser Sommerprogramm im Volkshaus wurde die
Versammlung geschlossen.                                Regina

Training für das Deutsche Sportabzeichen
Immer montags, um 18:00 Uhr, treffen sich auf
dem Sportplatz Schierenberg viele „Wiederho-
lungstäter“, um mit Martin für das Sportabzei-
chen zu trainieren. Über 20 Sportler sind in diesem
Jahr wieder aktiv. Mit viel Spaß und Unterstützung
der Anderen versucht man immer wieder, die Kugel
noch einige Zentimeter weiter zu stoßen, beim Weit-
sprung eine größere Weite zu erreichen oder die Lauf-
strecken in bester Zeit zu schaffen.                Susanne

Turnen, Fitness und Prävention
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Geburtstagsempfang 
für Karin Kordyjaka
Auf dem Empfang zu Ehren von Karins
80. Geburtstag beglückwünschten viele
Sportfreunde, aktive und ehemalige
Sportler, unsere langjährige Übungsleite-
rin. Vor fast 50 Jahren – 1969/1970 –
machte sie ihre Ausbildung zur lizenzier-
ten Übungsleiterin und bildete sich stetig
weiter in vielen Bereichen des Gesund-
heitssports. 
Wir wünschen Karin weiterhin alles Gute

und freuen uns, bald wieder ihr herzliches Lachen beim Training
im Volkshaus zu hören! Susanne

Danke Danke Danke
Anlässlich meines 80. Geburtstags hat mir die Abteilung 
Turnen, Fitness, Prävention am 25. April einen besonderen 
Ehrentag bereitet. Mit Gesang, Gedichten, Line Dance und 
Beiträgen über meinen Werdegang im Verein wurde ich geehrt
und gefeiert.

Viele Übungsleiterinnen und selbst einige meiner ehemaligen
Turnkinder gratulierten mir. Auch die Teilnehmer aus meinen
Wirbelsäulengruppen, die nun von Susan und Birgit trainiert
werden, und von meiner Balancegruppe überraschten mich mit
Geschenken.

Die ER +SIE-Turner, von mir vor über 30 Jahren gegründet und
jetzt von Susanne geführt, und alle anderen haben mich so
reich beschenkt.
Vielen Dank! 

Doch ein ganz besonderer Dank gilt Regina, die alles auf die
Beine gestellt hat, gemeinsam mit der Line Dance-Gruppe vom
Montagvormittag. Karin

Yoga und Entspannung
Bei dem zehnwöchigen Kurs kann man diese fernöstliche
Bewegungsart kennen lernen. Mit den Übungen werden
Kraft, Flexibilität, Gleichgewichtssinn und Muskelausdauer
trainiert. Durch die Aktivierung der Muskeln, Sehnen und
Bänder wird die Durchblutung angeregt. Die Rückenmus-
kulatur wird gekräftigt und dadurch eine bessere Körper-
haltung unterstützt. Auch Atemübungen und Meditation
sind Inhalte einer Stunde. 
Yoga hat eine beruhigende, ausgleichende Wirkung und
hilft Stress abzubauen. 
Der Kurs findet in der Mehrzweckhalle des tus BERNE-Ver-
einszentrums statt und ist geeignet für Jugendliche ab etwa
16 Jahre und Erwachsene.
Bitte eine Decke und etwas zum Trinken, am besten Wasser,
mitbringen.

Kurstermine: 20.06.18-17.10.18 (nicht in den Ferien)
Mittwochs, 17:30-18:30 Uhr

Kursgebühr: tus BERNE-Mitglieder Euro 65,- 
Nichtmitglieder/Gäste Euro 90,- 

Kursleitung: Daljit Sidhu

Sommerprogramm 2018 für Erwachsene
In der Zeit der Sommerferien vom 05. Juli 2018 bis 15. Au-
gust 2018 wird im Volkshaus Berne, Saselheider Weg 6,
wieder ein Sommerprogramm angeboten. 
Es bietet allen Vereinsmitgliedern die Möglichkeit am Mon-
tag oder Dienstag
im Volkshaus, bei gutem Wetter auch in der nahen Umge-
bung, jeweils eine Stunde Sport zu treiben. 

Montag
9:30-10:30 Uhr Bewegung trotz(t) Arthrose und Osteo-

porose
10:45-11:45 Uhr Bewegung trotz(t) Arthrose und Osteo-

porose
Wem langes Stehen schwer fällt, hat auch viel Freude bei
der Sitzgymnastik:
11:40-12:35 Uhr Bewegung im Sitzen 

Dienstag
Vormittags, von 10:00-11:00 Uhr, und abends, von 
19:30-20:30 Uhr wird ein Fitnessprogramm angeboten.
Auch hier schon Gewohnheitssache, dass bei schönem
Wetter ein Parksportprogramm durchgeführt wird. Bitte
stets entsprechendes Schuhwerk mitbringen. Dieses 
Programm wird im Wechsel von den Übungsleiterinnen 
der Abteilung angeboten, so hat jeder Gelegenheit, 
einmal etwas Neues kennenzulernen. Gäste sind zum
Schnupper-Training immer herzlich willkommen. 

In der Mehrzweckhalle, Berner Allee 64a, findet in den 
Sommerferien am 
Freitag von 10:00-11:00 Uhr „Fit und Fröhlich“ an folgen-
den Terminen statt: 06. Juli, 13. Juli, 20. Juli. 
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Leistungsturnerinnen beim 
12. Hamburger P-Cup 24./25.02.2018

Hallo, mein Name
ist Sofia und ich
bin neun Jahre alt.
Ich fand meinen
ersten Wettkampf
toll und ich fand es
auch toll, dass ich
den 15. Platz ge-
macht habe.

Hallo, ich heiße Iris.
Am 24. Februar 2018
habe ich am P-Cup
teilgenommen. Ich
habe den 12. Platz 
in meiner Jahrgangs-
gruppe gemacht. Es
haben insgesamt 20
Turnerinnen vom Jahr-

gang 2008 teilgenommen. Mit meiner
Mannschaft war ich auf dem 2. Platz. Ich
fand den Barren am besten, weil ich den
Aufzug geschafft habe und die Bauch-
welle hat mir auch Spaß gebracht. Bal-
ken, Boden und Sprung haben mir auch
gut gefallen. Am Boden war Handstand
abrollen nicht so gut. Der Wettkampf hat
mir sehr gut gefallen.

Hallo, ich heiße
Lea und bin zehn
Jahre alt. 
Mein erster Wett-
kampf hat mir sehr
gut gefallen und
ich freue mich
schon auf den
nächsten. Dieses 

Mal hatte ich den 18. Platz und mit der
Mannschaft zusammen aber den 2. Platz.
Worüber ich mich sehr gefreut habe.

Hallo, ich heiße Emilia
und bin neun Jahre alt
und habe den 2. Platz
gemacht, in dem Jahr-
gang 2008. Aufgeregt
war ich bei der Vor-
wärtsfelge am Barren.
Zum Glück hat sie ge-
klappt.

Hallo, mein Name
ist Liel und ich
habe in diesem
Jahr an meinem 2.
Wettkampf teilge-
nommen. Es hat
mir wieder viel
Spaß gemacht.
Dieses Jahr habe 

ich den 4. Platz belegt. Über die Mann-
schaftswertung habe ich mich ganz be-
sonders gefreut! Platz 2 für den tus
BERNE!

Hallo, ich heiße
Diyana und bin
zehn Jahre alt.
Meine Gefühle zu
diesem Wett-
kampf waren sehr
unterschiedlich,
da ich sehr viel
Respekt vorm 

Barren hatte. Jedoch gefiel mir der Bo-
den dafür sehr gut. Das war mein erster
Wettkampf mit meinem Team und ich
freue mich schon auf viele weitere. 

Hallo, ich heiße
Taisia und bin zehn
Jahre alt. Ich habe
den 17. Platz be-
legt. Am Boden
hatte ich eine Turn-
übung vergessen.
Ich hoffe, dass ich
beim nächsten 

Mal mein Ergebnis verbessern kann.

Ich heiße Kaya, bin
elf Jahre alt und
habe am P-Cup
2018 teilgenom-
men. Ich habe
Platz 27 von 29 be-
legt. Leider bin ich
an meinem „Zitter-
gerät“, dem Bal-

ken, beim Rad heruntergefallen. Am Bo-
den hatte ich einen Blackout! Ich wusste
plötzlich nicht mehr, welches Element
dran ist. Trotz allem macht mir der Wett-
kampf immer wieder Spaß und es ist im-
mer wieder aufregend!

Lina 
Platz 29

Hallo, ich heiße
Zoya. Beim P-Cup
habe ich mit 52,90
Punkten den 13.
Platz belegt. Das
war mein fünfter
Wettkampf.
In diesem Jahr
habe ich mein Er-

gebnis auf dem Balken verbessern kön-
nen. Im nächsten Jahr versuche ich noch
besser zu sein.

Hallo, ich bin Ar-
mine und bin zwölf
Jahre alt.
An diesen Wett-
kampf bin ich
Dritte geworden.
Ich bin ganz zufrie-
den mit der Plat-
zierung. Dieser 

Wettkampf war toll. Meine Lieblingsge-
räte waren Barren, Boden und Sprung.
Der Balken ist nicht mein Lieblingsgerät,
weil das mein Zittergerät ist. Ich freue
mich schon auf den nächsten Wett-
kampf.

Hallo, ich bin Lina
und bin 14 Jahre
alt. Ich hatte am
25. Februar 2018
meinen 15. Wett-
kampf und habe
den 2. Platz belegt.
Der Wettkampf
verlief für mich

trotz einer Zerrung am Rücken gut. 
Leider hatte ich drei Stürze am Balken,
die mich am Ende den 1. Platz gekostet
haben. Ich freue mich schon auf den
nächsten Wettkampf und hoffe, dass
dieser dann schmerzfrei verläuft. 
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Schon etwas
her… Fasching 
in der Karlshöhe
Auch diesen Rosenmon-
tag wurde in der Sporthalle
Thomas-Mann-Straße Fa-
sching gefeiert! 
Viele bunt und fröhlich ver-
kleidete Kinder turnten
durch die Halle, tanzten
und hüpften zur Musik,
versuchten kleine Laugen-
brezeln nur mit dem Mund
von einer Zauberschnur zu
beißen, ließen die Luftbal-
lons auf dem Schwung-
tuch tanzen und sammel-
ten zum Schluss fleißig
„Kamelle“. 
Was für ein Spaß!

Nach den Sommerferien ist bei den Krabbelkäfern
wieder Platz
Wenn Du dann gerade beginnst, Deine Welt krabbelnd
zu entdecken oder schon Deine ersten Schritte wagst,
komm doch mit Mama oder Papa, Oma oder Opa 
mittwochs, von 9:15-10:00 Uhr, in unsere Mehrzweck-
halle im tus BERNE-Vereinszentrum, Berner Allee 64a,
22159 Hamburg.
Bei ausreichender Anmeldezahl kann auch wieder eine
zweite Gruppe direkt im Anschluss, um 10:00-10:45 Uhr, 
stattfinden.

Lösungen Gedächtnistraining
von S. 11
Bei den Aufgaben 1 und 2 handelt
es sich lediglich um Lösungsvor-
schläge. Andere Lösungen sind je-
derzeit möglich.

1. Wörter mit Endung auf „i“
Abtei, Aldi, Alibi, Audi, Bali,
Bambi, Blei, Cevapcici, Chi-
anti, Chili, Etui, Ferrari,
Gummi, Hawaii, Heidi, Kali,
Lapislazuli, Lolli, Martini, Taxi
2. Wörter mit der Silbe
„putz“
abputzen, Fensterputzer,
Frühjahrsputz, Großputz,
Kopfputz, Putzerfisch, Putz-
fimmel, Putzfrau, putzig,
Putzkolonne, Putzmacherin,
Putzmittel, putzmunter, Putz-
tag, Putzwolle, Putzzwang,
Rachenputzer, Schuhputzer,
verputzen, Zahnputzbecher
3.a. Seine Schäfchen ins Tro-

ckene bringen.
b. Er fuhr einkaufen, anstatt

zu arbeiten.
Die Führerscheinprüfung
ist leichter, als ich erwartet
hatte.
Meine Nachbarin ist alt,

aber gesund und fit.
Meine Cousine weigerte
sich, auf mich zu hören.

c. Ihm dürfte ganz komisch
zumute sein.

d. Kassettenrekorder
Portemonnaie, nach neuer
Rechtschreibung auch:
Portmonee
Appetit
Cappuccino

e. Früher Vogel fängt den
Wurm.

4.a. 7030 4650
284000 21150
650 34000
10500 28000

b. 2 x 4 x 6 = 48
9 x 20 – 30 = 150
50 – 2 + 2 = 50
21 x 3 + 40 = 103
150 : 3 – 40 = 10
230 + 300 – 130 = 400
30 x 30 x 3 = 2700
200 x 4 – 100 = 700

c. 7890  7960  8030
416    832    1664
90      85      79
110    160    220

5. Margrets Brosche ist zwei
Silbermünzen wert.
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Sport – Spiel – Spaß für Kinder in den
Sommerferien
In der großen Sporthalle der Schule Bekas-
sinenau könnt ihr turnen und spielen.
Marion wird wieder ein abwechslungsrei-
ches Programm gestalten und freut sich auf
euch.
Donnerstag, am 26. Juli und 
02. August 2018 – Bekassinenau 32

16:00-17:00 Uhr für 3- bis 5-jähriger Kinder

17:00-18:00 Uhr für 6- bis 7-jährige Kinder

Die Bewegungsstunden sind kostenlos und
werden auch im Hamburger Ferienpass an-
geboten.
Eine vorherige telefonische Anmeldung in
unserer Geschäftsstelle ist unbedingt erfor-
derlich. 
Telefon: 604 42 88-0
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Unser Sportangebot – Ein starkes Stück Gemeinschaft

Ski und Wandern

Abteilungsleiter
Dietbert Pfullmann 640 04 14

Stellvertreterin
Renate Franz 647 79 83

Aikido

Abteilungsleiter
Markus Griebel info@markusgriebel.de

Stellvertreter
Wolfgang Glöckner 630 83 51

j

Badminton

Abteilungsleiterin
Martin Hansen 0157 85 62 66 28

Stellvertreter
Felix Bopp 0179 513 64 05

m

Skat

Abteilungsleiter
Erwin Winkler 678 06 53

Stellvertreter
Uwe Hübener 644 39 33

Reha-Sport

Abteilungsleiter
Heinz Pollender 644 24 160

Stellvertreterin
Sylvia Giesselbach

Poker

Abteilungsleiter
Matthias Liese 0170 183 33 25

Stellvertreter
Marcel Langkabel

Handball

Abteilungsleiter
Oliver Zabel 415 46 151

Stellvertreter
N. N.

n

Inline-Skating

Abteilungsleiter
Lothar Schröder 0174 183 45 60

Stellvertreterin
Vanessa Förster 0176 45 87 60 18

Judo

Abteilungsleiter
Oliver Ortmüller 0171 890 81 59

Stellvertreter
Uwe Waßmann 648 04 75

Ju-Jutsu

Abteilungsleiter
Bernhard Kempa 0171 524 94 86

Stellvertreter
Darius Kempa 471 93 519

Folklore

Abteilungsleiterin
N. N.

Peter Mau 644 01 59
(Regenbogen)

Krafttraining

Informationen und Anmeldung 
im „Kraftfeld“
Doris Zietz 298 85 114

Sonderkonditionen für Vereinsmitglieder bei
einer Vertragsbindung von mind. 6 Monaten.

x

Leichtathletik

Abteilungsleiter
Bernd Springer 328 46 005

Stellvertreter
Lasse Zeuch

Y

Kanu

Abteilungsleiter
Klaus-Peter Graefe 640 56 00

O

Kegelsport

Abteilungsleiter
Torsten Schmidt   644 90 48

Basketball

Abteilungsleiter
Sebastian Mellin 189 93 159

B

Bogensport

Abteilungsleiter
Wolfgang Höber 0175 458 47 70

A

Fußball

Abteilungsleiter
Oliver von Elm 668 53 745

Stellvertreter
Björn Jacobs 0171 646 29 34

Jugendleiter/-in
Niels Schulze 0160 555 07 99

Schiedsrichterobmann
Dominik Voigt 0176 76 77 98 30

U
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Abteilungsleiterin
N. N. 

Stellvertreterin
N. N. 

Leistungsturnen
Babett Stadthalter 401 62 026

Ballett 
C. Lienau
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Vorstand

Internet/Schaukästen

1. Vorsitzender           
Hans-Joachim Pütjer           603 23 10
2. Vorsitzender           
Dr. Benjamin Schulz            645 04 847
Schatzmeister            
Adolf Tillner                           640 16 26
Pressewartin
N. N.                                                       
Protokollführerin        
N. N.                                                       
Sportwart                    
Holger Maiwald            0171 261 23 75
Jugendwartin             
Stephanie Dietzel         0173 328 43 94
Jugendwartin             
Julia Petersen             0176 609 61 240

Internet/EDV              
Gabi Schlösser und
Dr. Benjamin Schulz            604 42 880
Krisenbeauftragter    
krise@tusberne.de

Ehrenvorsitzender

Günther Meier

Wir sind für Sie da!

        Turn- und Sportverein Berne e.V.
         Berner Allee 64a • 22159 Hamburg
        service@tusberne.de • www.tusberne.de

                     

    

Geschäftsstelle                 604 42 88-0 (Telefon)
Bürozeiten: Mo 9-12 Uhr und 17-20 Uhr, 604 42 88-9 (Fax)

Do 9-12 Uhr

Gaststätte „Sporty’s“       604 49 960
Fußball (Montag, 20:00-21:30 Uhr) 604 42 88-4
Tennisclubhaus Alter Berner Weg 136 • 22393 Hamburg 644 83 40

Sport- und Kulturzentrum 
Volkshaus Berne Saselheider Weg 6 • 22159 Hamburg
Management: N. N.           
Vertretung und Vermietung: Heike Heinsch 604 42 88-2

Bankverbindungen: 
Hauptkonto:  IBAN: DE25 2005 0550 1249 1262 00 BIC: HASPDEHHXXX
Volkshaus:    IBAN: DE22 2005 0550 1249 1239 26 BIC: HASPDEHHXXX

Heike Heinsch
Buchhaltung

Gabi Schlösser
Service

Renate Heinisch
Mitgliederverwaltung
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Abteilungsleiter
Frank Niewerth

frank.niewerth62@gmail.com

Stellvertreterin
Charline Grieger

charline.grieger@web.de

VolleyballVereinsorchester

Abteilungsleiter
Achim Borchert 721 39 33

Stellvertreter
Jörg Jennrich 0172 533 23 32

vTennis

Abteilungsleiter
Uwe Zierau 601 18 15

Stellvertreter
Michael Heinsch 0178 710 75 63

Z

Tanzsport

Abteilungsleiter
Rolf Lustig leiter@tusberne-tanzsport.de

Stellvertreter
Lutz Rückfort

vertreter@tusberne-tanzsport.de

Taekwon Do

Abteilungsleiter
Jürgen Lemme 500 70 57

Stellvertreter
Werner Kollar 0176 48 82 53 12

Tischtennis

Abteilungsleiter
Dr. Benjamin Schulz 645 04 847

Stellvertreter
Axel Kranich 0173 646 66 86

e Trendsport

Abteilungsleiterin
Nicole Jaworski

nicolejaworski599@yahoo.de

Stellvertreterin
Stefanie Sellmann
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www.tusberne.de · Service@tusberne.de

. . . die mit
den

Parkplätzen

BERNER
APOTHEKE
Helmut Thomsen
Hermann-Balk-Str. 139
22147 Hamburg
Telefon: 644 90 81

P U

BERNSTEIN
APOTHEKE

Beate Thomsen
Hermann-Balk-Str. 112

22147 Hamburg
Telefon: 644 90 02

. . . die am
U-Bahnhof

Berne

A
m

Berner Mar
kt

Verglasungen aller Art · Spiegel- und Bleiverglasungen
Ausführung von Silicon- und Bauanschlussfugen · Terrassenwände und 

Fenstermontage

Torsten Uckermark Glasermeister
Uhlenbusch 19 · 22962 Siek/Meilsdorf 

Tel. 04107/85 02 81 · Fax 04107/85 02 82 · Mobil: 0177-214 83 29
info@glaserei-utu.de · www.glaserei-utu.de

Bautischlerei · Fenster · Türen
Reparaturen · Einbruchssicherung

Am Stadtrand 94 – 98 
22047 Hamburg / Wandsbek

Telefon: 040 – 688 79 54 0 
Fax: 040 – 688 79 54 20
Email: info@toepper-gmbh.de

Hier 
könnte 

Ihre 
Anzeige 
stehen!

Wir freuen uns 

über Ihren Auftrag.

Rufen Sie uns an: 

Telefon 604 42 88-0
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